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Welt
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Allein das ist schon ein Skandal. Nicht Guido Westerwelle, der heute im Bundestag wieder log, ist
das Problem, es sind diejenigen, die, wie die Kanzlerin zum Beispiel, so tun, als würden sie dem
Vizekanz-nicht zurechtweisen, ihm in Wirklichkeit aber Recht geben. Lesen sie mal die erste
Äußerung der Regierungschefin nach der Duktus-Offenbarung vor einer Woche:

In der heutigen Ausgabe der FAZ heißt es:

Bundeskanzlerin Merkel wirft dem FDP-Vorsitzenden und Vizekanzler Westerwelle
vor, die Debatte über die Reform des Sozialstaats unnötig erschwert zu haben.
„Selbstverständliches sollte selbstverständlich bleiben, damit man in der Sache zu
guten Ergebnissen kommen kann“, sagte Frau Merkel der Frankfurter Allgemeinen
Zeitung.

Formulierungen wie „Man muss noch sagen dürfen“, ließen den Eindruck entstehen,
„es werde etwas ausgesprochen, was nicht selbstverständlich ist, als gebe es also ein
Tabu“. Das treffe bei der Umsetzung des Hartz IV-Urteils und beim sogenannten
Lohnabstandsgebot nicht zu, kritisierte die Kanzlerin Westerwelle.

Mit anderen Worten, Westerwelle hätte nicht so auf den Putz hauen sollen, weil man sich in der
Sache doch schon längst einig ist. Das ist kein inhaltlicher Widerspruch, sondern lediglich eine
Kritik an der äußeren Form. Oder wie es Ulrich Maurer gestern in der Aktuellen Stunde zum
„Schweigen der Bundeskanzlerin zur Sozialpolitik der Bundesregierung“ treffend formulierte:

„Ich bin an einem einzigen Punkt derselben Meinung wie der Kollege Kolb. Die
Frau Bundeskanzlerin hat nicht geschwiegen, sondern sie hat den Duktus des Herrn
Vizekanzlers gegeißelt. Das heißt im Klartext: Sie hat sich wie eine Richterin
verhalten, die den Kollegen Westerwelle nicht wegen seiner Tat, sondern wegen
mangelnder Eleganz bei der Tatausführung verurteilt.“

Quelle: Deutscher Bundestag (Stenografischer Bericht)
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Es lohnt sich übrigens, die kurze Rede Maurers anzuschauen: (gefunden u.a. im Blog Marigny de
Grilleau)

Heute nun die Aussprache über den Antrag der Partei die Linke mit dem Titel, „Weg mit Hartz IV
– Für gute Arbeit und eine sanktionsfreie, bedarfsdeckende Mindestsicherung“. In den Medien ist
aus diesem Antrag nur der Punkt, Erhöhung der Hartz-IV-Sätze auf 500 EUR überliefert. Das kann
man ja aus Schlagzeilensicht verstehen, aber der Antrag hat acht Seiten, auf denen mehr steht, als
die bloße Anhebung des Regelsatzes. Der für mich entscheidende Absatz darin lautet:

Hartz IV hat die Furcht vor Armut und sozialem Ausschluss bis weit in die Mitte der
Gesellschaft hineingetragen. Die Drohung mit dem sozialen Absturz wirkt
disziplinierend auf die Beschäftigten, schwächt die Durchsetzungsfähigkeit der
Gewerkschaften, begünstigt Untertanenmentalität und unterhöhlt so die
gesellschaftlichen Voraussetzungen der Demokratie. Hartz IV stärkt die Arbeitgeber
im gesellschaftlichen Verteilungskampf, befördert die Ausweitung des
Niedriglohnsektors und die zunehmende soziale Polarisierung bei Einkommen und
Vermögen.

Statt diese Fehlentwicklungen grundlegend zu korrigieren und Hartz IV einer
Generalrevision zu unterziehen, setzt die neue Bundesregierung aus CDU, CSU und
FDP auf die noch stärkere Drangsalierung von Erwerbslosen durch erneut
verschärfte Sanktionen und die weitere Ausdehnung des ohnehin schon riesigen
Niedriglohnsektors.

Man kann das noch deutlicher formulieren. Die Bundesregierung will, so lang es eben nur geht, gar
nichts an dem im Kern verfassungswidrigen Gesetz ändern. Sie will sich erst einmal bis zum
Herbst Zeit nehmen, um erneut irgendetwas zu prüfen. Seit Jahren hört man das, ohne Ergebnis. Es
war ein großer Fehler der Bundesrichter, die verfassungswidrigen Regelungen bis zum Ende des
Jahres formal gelten zu lassen. Spätestens im Mai nach der NRW-Wahl wird die unmögliche
Hetzerei ihren Höhepunkt erreichen. Man muss es einfach noch einmal ganz klar sagen.

Für die Banken haben alle Fraktionen des Bundestags, mit Ausnahme der Partei die Linke, binnen
einer Woche knapp 500 Mrd. Euro bereitgestellt und ein Ermächtigungsgesetz erlassen, das dem
damaligen Finanzminister Steinbrück rechenschaftslose Verfügungsgewalt über Steuergelder
zugestand. Damals hieß das Zauberwort „Systemisch“, mit dem sich jede Kritik wegbügeln ließ.
Heute geht es um einen verfassungswidrigen Zustand, was die Berechnung der Hartz-IV-Sätze
anbelangt und die Regierung nimmt sich alle Zeit der Welt, um die festgestellte
Grundrechtsverletzung, die Verletzung der „Menschenwürde“, zu beseitigen.

Was für ein Skandal.

Und dann der Auftritt von Frau von der Leyen zum Schluss. Die hat auch gar nichts begriffen. Sie
schwafelt andauernd davon, dass man vor allem Kinder fördern und staatliche Hilfe gerade dort in
Form von Sachleistungen verstärkt anbieten müsse. Liebe Frau von und zu Hirnlos, das
Bundesverfassungsgericht hat die Regelsätze der Kinder für verfassungswidrig erklärt, weil der
Gesetzgeber es schlicht unterlassen hatte, das Existenzminimum eines minderjährigen Kindes
überhaupt festzustellen und es stattdessen lieber vorzog, freihändig ins Blaue zu schätzen.
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Vielleicht schaut die Supermutti erst einmal, welcher Bedarf konkret besteht, bevor sie ins Plenum
schreit, den Kindern armer Eltern Nachhilfeunterricht zu ermöglichen. Diese dumme Aristokraten-
Pute sollte selbst Nachhilfe nehmen oder einfach mal das Urteil lesen!

This entry was posted on Thursday, February 25th, 2010 at 2:37 pm and is filed under Nachrichten
You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

https://www.taublog.de/category/nachrichten
https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Regelsatzdiskussion: Die Regierung nimmt sich alle Zeit der Welt


